
Die Elementarstufe ist die Antwort der Steiner Schulen auf 
Forderungen der Zeit. Kinder brauchen heute Möglichkeiten
zu sinnesbetonter Bewegung, zum Einüben von sozialem
Verhalten, zu vielseitigen Sinneserfahrungen, zu wahrhaftigen 
und anregenden Tätigkeiten im Wechsel der Jahreszeiten –
kurz: “zu ganz elementaren Erlebnissen.” In der Elementarstufe 
geben wir den Kindern bewusst die notwendige Zeit und den 
Raum, um solche grundlegenden Erfahrungen sammeln zu
dürfen. Wir fördern damit Entfaltungskräfte und stärken so
die Basis für eine gesunde Entwicklung im weiteren Leben.

Im Sinne dieser umfassenden Lebens- und Entwicklungs-
räume wurde das neue Ganztagesangebot mit zwei Einheiten 
gestaltet: Diese beinhalten den rhythmisch begleiteten Mittags-
tisch bis 14 Uhr für Spielgruppen- und Kindergartenkinder 
sowie für die Schüler der 1.  und 2. Klasse. Und an drei Tagen 
pro Woche einen geführten Nachmittagskindergarten bzw. die 
Tagesschule. Dies ermöglicht eine fl exible Wochengestaltung, 
welche individuelle Familiensituationen berücksichtigt.

Das Bauernhaus der Schule wurde dafür umgestaltet. Neue
Räume für einen der beiden Kindergärten und die Spielgruppe, 
sowie Schlafbetten für eine umhüllende Mittagsruhe, sind 
unter dem Dach entstanden. Ein Eingang durch die Stein- und 
Töpferwerkstatt führt geradewegs dorthin sowie die Kinder 
zum anliegenden Garten, für das Freispiel draussen.

Weitere Auskünfte, Anmeldungen, Informationen zum Aufnahmeverfahren
sowie den Grundlagen zur Berechnung der Familienbeiträge:

Sekretariat Ittigen
Martin Suter
rssittigen@steinerschule-bern.ch
031 924 00 30
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Unsere neue
Elementarstufe

Die neue Elementarstufe umfasst eine Spielgruppe und einen
Kindergarten im Bauernhaus, einen weiteren Kindergarten sowie 
eine 1.  und 2. Klasse im Schulhaus. Für Kinder von 2.5 – 8 Jahren.

Eingerichtete Räume für jedes Alter

Sinnbildende Tätigkeiten

Atmendes Drinnen und Draussen

Geborgenheit durch Rhythmus

Mittagstisch mit Mittagsruhe

Betreuung für den ganzen Tag

Erlebnisse im Jahreskreislauf
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Kindergarten
Alter: 4 – 6 Jahre

Der Kindergarten – das Tor in die Welt
des naturbezogenen Spielens, des
Singens und Malens, der Jahreszeiten 
im Bewegungsspiel, in Liedern, Hand-
gestenspielen und Märchen. Durch die 
Nachahmung werden viele Eindrücke und 
unzählige Sinneserlebnisse gesammelt 
und verinnerlicht. Mit all dem wird die 
Geschicklichkeit und Fantasie gefördert, 
die Wahrnehmungsfähigkeit erweitert und 
das Vertrauen in den Körper gebildet. An 
jedem Tag steht eine Tätigkeit und eine 
Mahlzeit im Fokus, immer im gleichen 
Rhythmus. Ein lebendiger Rhythmus fes-
tigt die Körperentwicklung und gibt dem 
Kind Halt. Das Kind darf in seinem Tempo 
vom Ergreifen zum Begreifen kommen. 
Täglich wird im Garten gespielt und bei 
Sonne, Wind und Wetter die Natur erlebt. 
Einen Tag in der Woche gehen wir in den 
Wald, machen dort Feuer, bauen Hütten, 
entdecken Schätze und Zwergenreiche.

Spielgruppe
Alter: 2.5 – 4 Jahre

Die Spielgruppe ist der erste Schritt in 
eine neue Welt. Ein ausserfamiliärer 
Spielraum in Geborgenheit und Wärme. 
Viel Aufmerksamkeit wird dem freien 
Spiel gewidmet. Das Kind wird begleitet, 
es wird integriert und mit Spiel-Impulsen 
beschenkt. Alles im Einklang mit der 
Natur. Das Spielen mit Naturmaterialien. 
Das Spielen im Garten. Das Erleben von 
rhythmisch musikalischen Bewegungs-
spielen im Jahreslauf, lässt das Kind 
die Welt entdecken. Die Welt der Sinne 
erfahren. Das Kind entfaltet sich und seine 
Phantasiekräfte. „Das Kind darf erwachen, 
strahlen und lachen, sich recken und 
strecken und die Erde entdecken.“–
Alles im eigenen Tempo und innerem 
Bedürfnis. Jedes Kind ist einzigartig und 
hat verschiedene Bedürfnisse. So kann 
die Länge der Spielgruppen-Tage eigens
gewählt werden. 

Ein Handgestenspiel
Aus dem Kindergarten:

Wie e rächte Malersmaa
Malt dr Herbscht die Blätter aa
Grüen u gäl u rot u brun
Und mir Chinder luege u luege
Wo me hiluegt
Alles lüchtet kunterbunt
W. Ellersiek; (deut. Orginalfassung)

1. Klasse
Alter: 6 – 7 Jahre

Spielerisch entdecken und lernen wir in 
unserem Schulzimmer sowie draussen in 
der Natur die Zahlen, Buchstaben, Fremd-
sprachen, Lieder und Tänze und lauschen 
vielen Geschichten sowie Märchen, 
die uns in das Rechnen und Schreiben 
hineinführen. Durch das gemeinsame Tun 
lernen wir auch miteinander umzugehen 
und einander zu respektieren.  
 

Die neue Elementarstufe – Die Zeiten für Spielgruppe und Kindergarten

Morgen:     07:50h bis 12:10h – Ganze Woche
Mittagstisch/Ruhe:   12:10h bis 14:00h – Ganze Woche
Nachmittag:  14:00h bis 17:30h – Ganze Woche
Mittw./Donnerstag:  Am Nachmittag werden die Kinder in der Tagesschule im Bauernhaus betreut.

Lehrpersonen des Schuljahrs 2021/ 22
Spielgruppe: Ewa Schürmeyer
Kindergarten: Kathrin Bäriswyl, Milena Ehrsam, Selma Glauser, 
Mittagstisch: Kathrin Bäriswyl, Milena Ehrsam, Selma Glauser, Ewa Schürmeyer und Susanna Siconolfi 
Tagesschule: Corinna Moldenhauer

2. Klasse
Alter: 7 – 8 Jahre

Langsam treten die Kinder aus der
Märchenstimmung der ersten Klasse 
heraus und begegnen der Welt, die sie 
umgibt, etwas wacher. So beginnen 
Pfl anzen und Tiere in Fabeln und
Geschichten wesenhaft zu den Kinder-
seelen zu sprechen und laden sie ein,
an ihren Elementarreichen teilzuhaben.
In den Heiligenlegenden fi nden sie grosse
Vorbilder, denen sie nachzueifern wün-
schen. Nach wie vor wird täglich draussen 
und im Wald gespielt und an der Klassen-
gemeinschaft gefeilt. Drinnen verwandeln 
sich die Buchstaben zu kleinen Geschichten, 
die jetzt auch gelesen werden, der Zahlen-
raum erweitert sich und gegen Ende des 
Schuljahres wird in einer genauen Beobach-
tung der Entwicklungsstand des einzelnen 
Kindes festgehalten und geprüft, ob es 
zusätzlicher Förderung bedarf.

Die neue Elementarstufe –  Die Zeiten für 1. und 2. Klasse

1. Klasse/Morgen:    08:20h bis 12:10h – Ganze Woche  
2. Klasse/Morgen:    08:20h bis 12:10h – Ganze Woche, ausser Donnerstag von:  
   08:20h bis 14:00h
Mittagstisch:                  12:10h bis 14:00h – Ganze Woche
Nachmittag/Tagesschule: 14:00h bis 17:30h – Ganze Woche, ausser Freitag     

Lehrpersonen des Schuljahrs 2021/ 22
1. Klasse: Elisabeth Stoltenberg
2. Klasse: Jolanda Kägi
Mittagstisch: Jolanda Kägi, Irene Lippuner, Corinna Moldenhauer und Elisabeth Stoltenberg
Tagesschule: Corinna Moldenhauer
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